Breslauer Kreisblatt. 


Dreizehntes Jahrgang 


* 


Sonnabend den 26. December 1846. 


Bekanntmachungen. 


Höherer Weiſung zufolge follen 213 Rthlr. 10 Sgr. Ablöſungs⸗ Capital auf höhere Hypothek eloci⸗ 
tet werden, und koͤnnen ſich Grundbeſiter, welche dies Kapital auf ihre Stellen zu nehmen beabſich⸗ 
tigen, mit ihren Etwerbs-Inſtrumenten, aus welchem der lezte und jüngfte unverdächtige Erwerbspreis 
zu erſehen iſt, bis zum 3. Januar k. J. hier melden. 


Breslau den 18. December 1846. Königl. Landrath Graf Königsdorff. 


1 * 1 
Die Einführung der Geſinde⸗ Bücher betreffend. 


7 


Nach einer uns Höheren Orts zugegangenen Benachrichtigung werden die ſämmtlichen Steuer⸗Stel⸗ 
len mit den in der Allerhoͤchſten Verordnung vom 29. September d. J. wegen Einführung von Ge⸗ 
ſinde⸗ Dienſt⸗Buͤchern (G. ⸗S. Nio. g6. pag. 467 de 1846) vorgeſchriebenen neuen Geſindebuͤchern, 
Behufs deren Debits, erſt zum 1. Januar 1847 verſehen ſein. Der hieraus rückſichtlich der Ausfuͤh⸗ 
tung der vorgedachten Allerhöchſten Verordnung entſtehende Verzug wird hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. ; 


* 


Breslau den 8. December 1846. 


« 


Vorſteheg⸗ Amtsblatt⸗ Verordnung der Königl. Regierung (Stuͤck 50 pag. 339) bringe ich 
„Dae „, Kreiſes. ; 5 l 
zur ne Au den 22, December 1846. Koͤnigl. Landeath Graf Koͤnigsdorff. 


— 


am 11. November a. c. aus dem Corrsctionshauſe zu Schweidnitz entlaſſene Tagearbeiter 
Anz Pohl von Wangern meldete ſich erſt am 20. huj, bei dem Dorfgerichte zu Wangern, und ent⸗ 
lernte ſich am 21. huj. von dort. Derſelbe treibt ſich ſicher abermals zwecklos umher, und wenn 
derſelbe uͤberdem dringend verdächtig iſt, den beiden Knechten des Gerichts⸗Scholzen Pantke zwei Paar 
neue Stiefeln, zwei Paar Leinewandhoſen, eine ſchwarze Tuchmuͤtze mit Schild, drei blau- und roth⸗ 
geſtreifte Halstuͤcher von Leinwand, ein Paar ſchwarzgeſtreifte Zeughoſen, zwei lederne Hoſenträger 
eine blaugeſtreifte Parchent-Unterjacke, zwei Taſchenmeſſer und 7 Rthlr. baar, entwendet zu haben, 
veranlaſſe ich die Orts-Polizei-Behoͤrden und die Dorfgerichte des Kreiſes, auf den p. Pohl zu vis 
giliren, und ſolchen im Betretungsfalle an die Orts-Polizei⸗Behoͤrde zu Wangern ſicher abzuliefern, 
und mir Nachricht zu geben. u 


Breslau den 23. December 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Königsborff. 


Es ift höheren Orts die Aufnahme der ueberſicht der perſönlichen und gewerblichen Verhältniſſe der Juden am 
Ende des Jahres 1846 befohlen worden, und weile ich die Dorfgerichte des Kreiſes an, mir bis zum 10. Ja⸗ 
nuar a. L. bei Vermeidung von Strafboten eine Nachweiſung oder Negatip⸗Atteſt nach beffolgendem Schema 
einzureichen: 5 
N 2 Pr 5 
Geſammtzahl Lebensalter, Geſchlecht und Eheverhältniſſe 
der Juden in Uebereinſtimmung ſämmtlicher Juden. g 
mit der ſtatiſtiſchen Tabelle. | 
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Hinter Rubrik 11 find in die Bemerkungen die Geſchäfts⸗ oder Gewerbs⸗Verhältniſſe der ſelbſtſtändigen 
Mitglieder der Juden⸗FJamilien einzutragen, wohin aber Kinder, welche das tate Jahr noch nicht vollendet 
haben, unter keiner Bedingung einzutragen, wenn ſie auch ſchon zu Hilfe bei Gewerben gebraucht wer den, oder 
bereits zu Geſindebodien ten vermiethet fein ſollten. Söhne und Töchter, welche dieſes Lebens⸗Alter bereits über⸗ 
ſchritten haben, aber noch in Hausgenoſſe nſchaft mit ihren Eltern leben, und von denſelben unterhalten werden, 
find auch inſoweit als Gewerbebetreibende nicht aufzuführen, als fie nur die Eltern in der Verrichtung ihres 
Gewerbes, oder in der Führung ihrer Wirthſchaft unterſtützen. Ebenſo find Ehefrauen als ſelbſtſtandige Ge⸗ 
werbetr eibende nicht aufzuführen, wenn fie bei ihren Männern leben, und kein eigenes, von deſſen Geſchäfts⸗ 
oder Gewerbebetrieb abgeſondertes Geſchäft oder Gewerbe betreiben. ; 


Breslau den 22. December 1846. Königl. Landrath, Graf Königsdor ff. 


Die Königl. Hochlöbl. Regierung hat die Aufnahme der Kirchen- und Schul⸗Tabelle befohlen, und veranlaſſe 
ich deshalb die Schulen⸗Vorſtände des Kreiſes Breslau mir bis zum 31. December a. e. die Nach weiſung von 
den Schulverhältniſſen nach dem beigegebenen Schema, geprüft und unterſchrieben von den Herren Schulen⸗ 
Reviforen, einzureichen, da ich die General⸗Zuſammenſtellung den 2. Januar a. f. höheren Orts einreichen muß 
und Säumige durch Strafboten exeitiren müßte. ; ; 

Die Zahl der ſchulpflichtigen Kinder (von 6 — 14 Jahren) wird durch den Stand derſelben am diesjäh⸗ 
rigen Weihnachtstermine beſtimmt. 8 EN 

Auf die Fatholiihen Diſſidenten iſt überall in der Zuſammenſtellung keine Rückſicht zu nehmen, da dieſel⸗ 
ben ebenſowohl, wie alle andern im Staate geduldeten chriſtlichen Religions⸗Seeten zu der Religions⸗Parthei 
zu zählen ſind, welcher ſie zeither angehörten. 

Da das Königl. Statiſtiſche Bureau jedoch auch über dieſelben mehrerer Angaben unumgänglich bedarf, fo 
iſt durch die Dorfgerichte des Kreiſes eine beſondere Zählung derſelben vorzunehmen, und mir bis zum 34. De⸗ 
cember a. e, mittelſt Nachweiſung oder Negatiy⸗Atteſt anzuzeigen: N 

1. wie hoch ſich die Zahl der katholiſchen Diſſidenten beläuft; 
2 der ſelbſtſtändigen Vereinsmitglieder; 
b der männlichen 
e der weiblichen 
d der Summe 2 h 
2. Zu welchem Haupt- oder Filial⸗Vereine ſich die am Orte lebenden katholiſchen Diſſidenten halten, 
3. wo ſolche ihr gottes dienſtliches Verſammlungs⸗Local haben. g 


Schul: Tabelle. FR en 
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Knaben. Maͤdchen. 


2 


Breslau den 22. December 1846. * Konigl. Landrath, Graf Köͤnigsdorff. 


amt Dieb fahl. | Ä 5 


In der Nacht vom 12. zum 13. huj. find dem’ Fceigärtner Gottlieb Keil zu Gr. eee mit⸗ 
telſt gewaltſamen Einbruches geſtohlen worden: 

Ein ſchwarzer Merino Frauenrock mit dergleichen Leibchen, 

Ein dergleichen Spencer mit Kragen, mit ſchwarzſeidner Schnur beste 

Ein großgeblumter blauer halbſeidener Frauentock mit Leibchen von dane Zeug aber 

klein geblumt. 3 
Sieben große Brote. 
Welcher Diebſtahl zur Vigilanz der Orts Polizei⸗Bthoͤrden auf den Dieb veröffentlicht wird. 


‘ 


Breslau den 22. December 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdoeff. 


‚Senzeigen. 


Ein unverheiratheter, dem Trunk nicht ergebener Schirrarbeiter oder Stellmacher 
findet ein baldiges Unterkommen auf dem Dominio Leerbeutel bei Breslau. 
NR eme eee eee 


Zut Anerkennung nachahmungswerthen Benehmens bezeugt das unten geha 
Dominium, daß Herr Gaſtwirth Fiedler in Klettendorf einen untreuen Schäferfnecht 
meiner Schaͤferei in Hartlieb, der entwendeten Hafer und Vieh⸗Salz in ſeinem 
Schanklocal zum Verkauf eee Iasieid der Orts: Polizei- 2 zum weiteren. 
Verfahren uͤberwieſen. . 
Das Ben von — 


— 


Ein ee rüſtiger dervogt 2 ein Sartentnecht finden bei tie Lohn 
und Unterhalt dienſtliches 1 bei der Herrſchaft in Hartlieb. 
Das Benin von Hartlieb. 


EN dg Verkauf 


von Eichen, Rüftern und dergleichen findet im Pilsnitzer Walde Mon- 
tag den 4. Januar 1847 Vormittag um 10 Uhr ſtatt. Die Wohlloͤb⸗ 
lichen Ortsgerichte werden erſucht, dies ihren Gemeinden bekannt zu 
machen. Pilsnitz den 23. December 1846. 


8 Druck von Robert Lucas Schuhbrücke 17 32. 


